
Ebenfurther „AFC Mustangs“ gewinnen Horse Bowl

Erstmals wurde die „Horse Bowl“ im NÖ American Football ausgetragen. Die „AFC Mustangs“ gewannen 
mit einem 35:12 Sieg gegen die „Klosterneuburg Broncos“ den Wanderpokal für das Jahr 2022. (Seite 18)

NEU in BADEN

A-2500 Baden
Vöslauerstraße 96 

www.mielecenter-matousek.at 
02252 / 259 759

Mo.–Fr.: 09.00–18.00 Uhr
Sa.: 09.00–12.30 Uhrauf alle neuen Küchenkäufe (bis auf Widerruf)

*die notwendigen Voraussetzungen fi nden Sie auf unserer Homepage

(bis auf Widerruf)

*

Ihr EXPERTE in BADEN www.mielecenter-matousek.at
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24.9. 7.10.

22.09.

23.09.

24.09.

Elisabeth Engstler
Lizzi & Elisabeth
Gery Seidl
HOCHTiEF
Peter & Tekal
Was schluckst du…?! – 
Die Corona Edition

28.09.

05.10.

06.10.

Caro Athanasiadis & 
Erich Furrer
Julia & Romeo
Chris Lohner BAZOOKA 
und die VIER im Jeep
Philipp Oberlohr
Das Spiel – Are you 
part of The Game? ...

07.10.

08.10.

13.10.

14.10.

Clemens Maria Schreiner
Krisenfest
The Schick Sisters
Perfect Day
Alex Kristan
50 Shades of Schmäh 
Mojo Blues Band
The Blues will never die bettfedernfabrik.at

2522 Oberwaltersdorf | Kulturstraße 1Tickets: sabine.hauger@bettfedernfabrik.at | www.bettfedernfabrik.at

15.10.

20.10.

21.10.

Stefan Haider
Supplierstunde
Christoph Spörk
Daham
Joesi Prokopetz
Pest of

23.9.

15.10.

8.10.
13.10.

6.10.

      
Das 

Herbst 

PROGRAMM
ist da!

www.be� federnfabrik.at

Jetzt Tickets
sichern!



Tattendorf. Seit 1965 ist 
der Tattendorfer Groß-
heurigen ein Garant für 
Unterhaltung, Gesellig-
keit, Gemütlichkeit und 
Weingenuss auf höchstem 
Niveau. 
Fünf Topweingüter wer-
den vom 3. bis 16. Juni 
gemeinsam mit dem 
Weingasthaus Rebhof 
Schneider und dem Lille 
Hus bei stimmungsvoller 
Musik und guter Laune 
ihre prämierten Weine 
präsentieren. 
Mit dabei die Tattendor-
fer Weingüter Günther 
Dopler, Andreas und Ja-
kob Heggenberger, Alfred 
Reinisch und Dachauer in 
der Mühle sowie aus Tees-
dorf der Weinbaubetrieb 
Herbert Zöchling.
Für gute und abwechs-
lungsreiche Unterhaltung 
ist in jedem Fall gesorgt.
Die offizielle Eröffnungs-
feier mit Prominenz aus 
Wirtschaft und Politik fin-

det am 3. Juni ab 18 Uhr 
statt. Danach spielt bis 23 
Uhr die „Open End Band“. 

Am 5. Juni geht es beim 
Dirndltag mit „Echt stark 
mit Luigi“ von den Edl-
seern rustikal zu. 

Beim Countrytag „Wild 
Wild West“ am 16. Juni 
verwandelt sich das Groß- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
heurigendorf mit Count-
ry-Musik und Line Dance 
in ein Westerndorf.
Mit der „Hinterhof Par-

tie“ gibt es am 15. Juni und 
mit „Live-Pur“ am 4. Juni 
Austropop vom Feinsten. 
Für jeden Musikge-
schmack und für jede Ge-
neration gibt es so 2022 
wieder den passenden 
Großheurigenbesuch; 
von urig-zünftig bis zum 
Abend mit Tanzmusik. 
Im Rahmen des Groß-
heurigens findet am 12. 
Juni der St. Laurent-Lauf 
statt. 
Eine abwechslungs-
reiche Strecke und die  
Gastfreundschaft der Tat-
tendorfer Winzer geben 
diesem Rennen ein ganz 
besonderes Flair. 
Auf die Gewinner wartet 
eine besondere Überra-
schung. 
Die Sieger der 10-Kilo-
meter-Läufe bei Damen 
und Herren werden mit 
köstlichen Weinen der für 
Tattendorf typischen Reb-
sorte St. Laurent aufgewo-
gen.

Kulinarik
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Personenbezogene Bezeichnungen beziehen sich auf Frauen und Männer in gleicher Weise.

Günther Dopler, Jakob Heggenberger, Herbert Zöchling jun., Stefan 
Schneider, Josef Dachauer und Alfred Reinisch jun. (von links nach 

rechts) freuen sich dieses Jahr auf 14 Tage Großheurigen.  

3. bis 16. Juni: Großheurigenstimmung in Tattendorf
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Photovoltaikanlagen 
Batteriespeicher

Ladestationen 

Hauptstraße 12
2522 Oberwaltersdorf

ekm1.at  -       +43 2253/7971
offi  ce@ekm1.at

elektro mayerhofer

ekm1.at  -       +43 2253/7971ekm1.at  -       +43 2253/7971

Qualität mit Handschlag

Photovoltaikanlagen 
Batteriespeicher

Ladestationen 
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Den mit dem „Honiggütesiegel in Gold“ ausgezeichne-
ten, in Weigelsdorf aus mehr als 20 verschiedenen
Trachtpflanzen produzierten Blütenhonig gibt’s im Wei-
gelsdorfer Honigkistl!

Bedienen Sie sich selbst aus dem Honigkistl!
Wo: Fabrikstraße 12, 2483 Weigelsdorf

AUTOGLAS KAINER
JETZT 100€ für ihre alte Windschutzscheibe

beim Kauf und Einbau einer NEUEN!

Direktverrechnung mit der
Versicherung, bei Kasko
erledingen wir die Scha-
denmeldung für Sie!

� ORIGINAL

� PROFESSIONELL

� PREISWERT

� SCHNELL

Steinschlag-Reparatur
sofort
nach Voranmeldung!

AUTOGLAS KAINER
Weigelsdorf, Bahnstraße 18

02254/72607
(B60 Richtung Unterwaltersdorf)

www.autoglaskainer.at

FIBO Reifenhandels-GmbH

Firmenareal: nach Ortsende Seibersdorf,
1km Richtung Hof/Lthg., Tel. 02255/7220
Geöffnet: Mo - Fr 8 - 18 Uhr, Sa 8 - 12 Uhr

Reifenservice für
PKW - LKW und Landwirtschaft

Neufeld.- Im Rahmen des Kulturprogramms der Ge-
meinde unter StR Kurt M. Strametz trat am 18. Septem-
ber die Kabarettistin Lydia Prenner-Kasper mit ihrem 4.
Soloprogramm "Krötenwanderung" im Kulturzentrum
auf. "Ein Abend, der echt gut tat, denn es konnte nach
langer Zeit wieder gelacht werden", wie es StR Strametz
kommentierte. "Im Programm Krötenwanderung steckte
viel Wahrheit, die mit erstklassigem Humor von einer in
Hochform spielenden Lydia Prenner-Kasper echt, direkt
und charmant präsentiert wurde." Alle 130 nach Corona-
regeln mögliche Plätze waren vergeben.
Am Foto vin links: StR Kurt M. Strametz, Lydia Pren-
ner-Kasper und Bgm. Michale Lampel

Umweltministerin zeichnete Reisenberg aus
Reisenberg.- Das Bundesministerium für Klimaschutz,

Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und Technologie
(BMK) zeichnetet 40 vorbildliche Institutionen, Organisa-
tionen, Gemeinden und Unternehmen aus, die sich für die
Klimaschutzinitiative klimaaktiv mobil engagieren. Kli-
maschutzministerin Leonore Gewessler überreichte ge-
meinsam mit Gemeindebundpräsident Alfred Riedl und
Verkehrsobmann der WKO Alexander Klacska den kli-
maaktiv mobil Partnerinnen und Partnern am 21. August,
persönlich ihre Urkunden.

Die Gemeinde Reisenberg erhielt die Auszeichnung für
den Ausbau der Radinfrastruktur vor allem durch den
neuen Radweg Reisenberg - Neureisenberg.

Von links: Gemeindebundpräsident Alfred Riedl, Klima-
schutzministerin Leonore Gewessler, Vbgm. Günter Sam

Osterhasenbesuch bei den Kinderfreunden
Mitterndorf. Gleich zwei Osterhasen kamen am 16. Ap-
ril zum Schulspielplatz. Die Kinderfreunde unter der 
Leitung von Gemeinderätin Andrea Saco hatten dort 
zur Ostereiersuche eingeladen und für die kleinen Be-
sucher 500 rote Eier versteckt. 

Ostereiersuche im Pfarrgarten
Ebreichsdorf. Von fröhlichem Kinderlachen war am 10. 
April der Pfarrgarten in Weigelsdorf erfüllt. Pfarrer Mag. 
Pawel Wójciga hatte sein Refugium den Kinderfreunden 
zur Verfügung gestellt. Diese luden die kleine Bevölke-
rung dorthin zur Ostereiersuche ein. 

Österliches Basteln mit der Volkspartei
Gramatneusiedl. 37 Kinder kamen am 2. April in den 
Pfarrsaal, um sich mit dem Team der Volkspartei kreativ 
auf die Osterfeiertage einzustimmen. Dabei wurde nicht 
nur mit großer Begeisterung gebastelt, gemalt und ge-
schnitten, sondern auch eine leckere Jause vernascht. 

Ostermarkt der Pfadfinder
Trumau. Am 2. April hatte die Ortsgruppe der Pfad-
finder vor dem Adeg-Markt einen liebevoll gestalteten 
Marktstand aufgebaut. Dort wurden selbst gebastelte 
Geschenksideen angeboten. Gegen eine freie Spende 
kamen Naschkatzen voll auf ihre Rechnung.
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CASA DEL VINO WEINWERKSTATT
Nina Kapuns und Jürgen Steinbrechers

Weinbar & Vinothek

Erlesene Weine | Feine Schmankerl

Franz Dinhobl Straße 27 / Top 1
2630 Ternitz

Geöffnet:
Mittwoch bis Freitag von 15 bis 21 Uhr

Samstag von 10 bis 15 Uhr

Manfred „Gipsi“ Danzinger feierte 30-Jahr-Jubiläum
Ebreichsdorf. 1992 gegründete Manfred Danzinger 
(rechts) in Wien einen Betrieb für Elektroinstallationen.
Vor 15 Jahren wechselte der Standort auf den Ackerweg 
nach Ebreichsdorf. 
„Ebreichsdorf ist zu meiner Heimat geworden. So folg-
te der Entschluss, auch meine Firma dorthin zu verle-
gen. Ebreichsdorf ist so zu meinem Lebensmittelpunkt 
geworden“, erinnert sich Danzinger, der in der Stadtge-
meinde unter seinem Spitznamen „Gipsi“ bekannt ist.
Die Firma führt sämtliche konzessionierte Arbeiten im 
Elektrobereich aus. Die fünf Mitarbeiter sind vornehm-
lich in der Region und in Wien tätig. Zum Kundenkreis 
zählen sowohl private Endkunden als auch andere Un-
ternehmen.
Kommerzialrat Gerhard Waitz (links) von der Wirt-
schaftskammer gratulierte zum 30-Jahr-Jubiläum.

25 Jahre Schätzinger EDV Consulting
Moosbrunn. Am 1. April 1997 wagte Ing. Günther Schät-
zinger (Mitte) den Weg in die Selbstständigkeit. 
Die Leistungen seiner „Schätzinger EDV Consulting“ 
umfassen die Beratung, den Verkauf und die dazugehö-
rigen Dienstleistungen (Installation, Einrichtung, Pro-
grammierung) in Sachen Computer. 
Den 25. Geburtstag seiner Firma feierte Schätzinger bei 
einem Empfang im Festsaal der Gemeinde. Bürgermeis-
ter DI Paul Frühling, MSc (2. von rechts) und Fraktions-
kollegen stellten sich mit einer Torte ein. Ebenso kam 
Altbürgermeister Gerhard Hauser (rechts) als Gratulant.
Seitens der Wirtschaftskammer überreichten Schwe-
chats Außenstellenleiter Mag. Mario Freiberger (links) 
und der Wirtschaftsbundobmann des Teilbezirks 
Schwechat Bürgermeister Kommerzialrat Fritz Blasnek 
(2. von links) eine Ehrenurkunde.
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Blumau-Neurißhof. Seit 
2010 ist das Kirchentor in 
Blumau fest verschlossen, 
nachdem der Kalasan- 
tinerorden die Messfeiern 
eingestellt hatte.
„Bis dahin gab es ein re-
ges Pfarrleben, das sich 
im Jahreskreis durch re-
gelmäßige Messen und 
kirchliche Feiern charak-
terisierte“, erinnert sich 
Bürgermeister René Kli-
mes, der hier selbst die 
Kirchenbank drückte.
Der im Orden für Immo-
bilien zuständige Geist-
liche, Pater Josef, setzte 
die Gemeinde davon in 
Kenntnis, dass der Orden 
das Gebäude verkaufen 
möchte. 
Klimes überzeugte den 
Priester, dass sich die Kir-

che für Veranstaltungen 
und Ausstellungen ebenso 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
gut eignen würde, wie sie 
als Heimatmuseum adap-
tiert werden könnte. 
Daraufhin fasste die Or-

densgemeinschaft den 
Beschluss, die Kirche der  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gemeinde zu schenken.
Eine erste Besichtigung 
ergab, dass sich das Ge-
bäude in einem guten Zu-

stand befindet und das in 
der Kirche verbleibende 
Inventar einen gewissen 
Wert darstellt. 
„Der einzigartige 
Charme des Hauses ist 
erhalten, ebenso wie die 
hölzernen Kirchenbänke 
und viele weitere sakrale 
Elemente“, erklärt Klimes. 
Nun geht es an die Sanie-
rung des Kirchendaches 
und an die Gestaltung der 
zum Gebäude gehörenden 
Liegenschaft. 
„Ziel ist es, die Kirche 
einer neuen Nutzung zu-
zuführen und sie wieder  
zugängig zu machen“, 
ist sich der Ortschef si-
cher, dass dies viele Bür-
ger befürworten werden, 
„schließlich ist sie Teil 
unserer Ortsgeschichte.“ 

Kirche schenkte Gotteshaus der Gemeinde
Museum, Ausstellungen und Veranstaltungen geplant

Pater Josef (links) und Bürgermeister Klimes (rechts) 

In einer Welt, in der danach gestrebt wird, perfekt zu sein, ist es wichtig, sich daran zu erinnern, dass Perfektion nicht immer möglich ist. 
Der neue i20, voll ausgestattet mit intelligenten Technologien, ist immer für Sie da: Dank innovativer Sicherheitsausstattung 
und erstklassiger Konnektivität gelangen Sie sicher und bequem an Ihr Ziel. Einfach smart. Und für Sie gemacht. 

Jetzt schon ab € 13.990,–.
Gleich informieren und testen: www.hyundai.at/i20

HÄNDLER
LOGO

Händler Name Blindtext
Händleradresse, Händleradresse Blindtext 1234
1234 Händleradresse Ort

Preis/Aktion gültig solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung. Symbolabbildung. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

CO2: 117 - 131 g/km, Verbrauch: 5,1 l - 5,8 l Benzin/100 km.

Schaut gut aus 
und schaut auf Sie.
Der neue Hyundai i20.

i20 Coop-9.20.indd   1i20 Coop-9.20.indd   1 01.10.20   14:2801.10.20   14:28

www.hyundai-nemeth.at

ERNST NEMETH
2483 Ebreichsdorf, Wiener Straße 26
Telefon: 02254 / 72 2 77
Fax: 02254 / 72 2 77 - 7
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SZABO TRUMAU

ECHT REGIONAL
WILLKOMMEN DAHEIM

02253 / 20 112
Schlossgasse 2
2521 Trumau

www.facebook.com/adegszabotrumau

Belegte Brötchen
Geschenkkörbe
Wurstplatten
Käseplatten

Kinder finalisierten Baum
Deutsch Brodersdorf. Über 16 Me-
ter lang war der Maibaum, den die 
Freiwillige Feuerwehr Deutsch Bro-
dersdorf im Rahmen einer Festver-
anstaltung am 30. April aufgestellt 
hatte. 
Eine traditionelle Besonderheit da-
bei: Der Baum wurde von Kindern 
und Jugendlichen des Ortes geschält 
und so „aufstellfit“ gemacht. 
Kommandant Andreas Jagenbrein 
und sein Stellvertreter Thomas 
Prem freuten sich samt Feuerwehr-
verwalter (hinten von rechts nach 
links) über diese Unterstützung.

1.783,69 Euro für die Ukrainehilfe
Gramatneusiedl. Ihr Maibaumfest 
am 30. April widmete die SPÖ Gra-
matneusiedl der Ukraine-Hilfe.
 Parteichef und Bürgermeister Mag. 
Thomas Schwab: „Die Einnahmen 
von 1.783,69 Euro  gehen zur Gänze 
an die Aktion ‚Nothilfe in der Ukrai-
ne‘ der Volkshilfe Österreich.“
Mit dabei: Bürgermeister Mag. 
Thomas Schwab, Gemeinderätin 
Daniela Hammer, geschäftsführen-
de Gemeinderätin Mag. Daniela 
Kretschmer und Vizebürgermeister 
Stephan Böhm (vor der Schankhüt-
te – von rechts nach links)

Riesenansturm auf Maifest
Trumau. Auf den Besuch von hun-
derten Menschen durften die Kame-
raden der Freiwilligen Feuerwehr 
Trumau am 30. April stolz sein.
 Kommandant Hauptbrandinspek-
tor Ing. Manfred Jahn (2. links vom 
Baum), sein Stellvertreter Brand-
inspektor Andreas Artner (1. rechts 
vom Baum) und Verwalter Kristijan 
Trstenjak (1. links vom Baum) stell-
ten den über 37 Meter hohen Baum 
mit ihren Kameraden auf.
Gänsehautstimmung kam auf, als 
danach die Bundeshymne und der 
Radetzkymarsch gespielt wurden.
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Auf historischen Spuren mit Romy-Preisträgerin Hofstätter
Trumau. Vor zwei Jahren 
erschien in Trumau die 
Broschüre „Die Hämmer 
von Trumau“. 
In ihr wird die Geschich-
te der 1838 errichteten 
und 1930 geschlossenen 
Textilfabrik, ein Schwes-
ternbetrieb der Fabrik Ma-
rienthal (Gramatneusiedl) 
und eine der größten Tex-
tilfabriken der Donaumo-
narchie, aufgearbeitet. 
Vor allem werden in ihr 
die Lebensumstände der 
Beschäftigten und die 
Auswirkungen bis in die 
Jetztzeit beleuchtet.
Basierend auf die Bro-
schüre lud der Kultur-
ausschuss der Gemeinde 
unter der Führung des 
geschäftsführenden Ge-
meinderates Markus Art-
mann am 30. April zu 

einem Kulturevent, das 
mit weit über 100 Teil-
nehmern, unter ihnen der 
Gramatneusiedler Bür-
germeister Mag. Thomas 
Schwab, auf besonders re-
ges Interesse stieß. 

Treffpunkt war das Rat-
haus. Von dort aus wur-
den vier Stationen aufge-

sucht, die mit der Fabrik 
zusammenhängen.
Erklärungen am Weg 
gab es vom Sozialwissen-
schaftler Mag. Thomas 
Reithmayer. 
Ziel des Spaziergangs  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
war das Veranstaltungs-
zentrum. Dort wartete 
die Schauspielerin Maria 

Hofstätter. Sie wurde 
heuer als beliebteste Film-
schauspielerin mit einer 
Romy ausgezeichnet. 
Nach einleitenden Wor-
ten von Bürgermeister Ab-
geordneten zum National-
rat Andreas Kollross las 
sie Teile der Studie „Die  
Arbeitslosen von Marien-
thal“, die 1932 von Marie 
Jahoda, Paul Lazersfeld 
und Hans Zeisel verfasst 
wurde. 
Die Studie zeigt die Wir-
kungen von Langzeit-
arbeitslosigkeit auf und 
macht deutlich, dass diese 
nicht zur Revolte, sondern 
zur Resignation führt.
Im Anschluss lud die Ge-
meinde mit Erdäpfelgu-
lasch, Grenadiermarsch 
und Krautfleckerln zu 
Speisen aus früherer Zeit.

  

  

 

 

SanLucar Obst- & Gemüse Handels GmbH sucht für den Werksverkauf  
in Ebreichsdorf eine/n freundliche/n, motivierte/n 

Verkaufsmitarbeiter/in 
 

für Freitag und Samstag (15h pro Woche)  
Arbeitszeiten: FR: 10.30 – 18.30 Uhr, SA: 07.00 – 14.00 Uhr 

Zu Ihren Hauptaufgaben gehören Warenpräsentation und professionelle Kundenbetreuung. 
 

Monatsbruttogehalt: € 590,63 (15h, gemäß KV) 
Bewerbung unter: bewerbung@sanlucar.at 

 

 

 

Mag. Thomas Reithmayer, Kulturausschussvorsitzender GGR Markus 
Artmann, AMS-NÖ Geschäftsführer Mag. Sven Hergovich, Bgm. NR  
Andreas Kollross, Romy-Preisträgerin Maria Hofstätter, Bgm. Mag. 

Thomas Schwab, Vbgm. Sabina Stock (von links nach rechts)
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BILLA spielte Osterhase in Bildungseinrichtungen
Mitterndorf. Für eine gelungene Osterüberraschung in 
der Volksschule und in den Kindergärten sorgten BIL-
LA-Vertriebsdirektor Hermann Weiß und BILLA-Filial-
leiter David Brandner. Sie hatten für die Kinder Oster-
eier und Schokohasen gespendet.

Ostersackerl der Volkspartei
Trumau. Am Karsamstag verteilte die ÖVP Trumau Os-
tersackerl. Insgesamt konnten 100 Stück davon, befüllt 
mit Briochekipferl, Ostergrußkarte, Schokohase sowie 
einem Kugelschreiber und Basilikumsamen, an die Be-
völkerung verschenkt werden. 

Osternesterl am neuen Abenteuerspielplatz versteckt
Oberwaltersdorf. Zur Ostereiersuche lud Familie Eipel-
dauer von den Kinderfreunden auf den neu gestalteten 
Abenteuerspielplatz. 32 Osternesterl hatten sie am Os-
termontag versteckt. Speziell eingeladen waren Kinder, 
die aus der Ukraine geflüchtet sind.

Hase im Doppelpack bei den Kinderfreunden
Gramatneusiedl. Die Kinderfreunde hatten keine Mühe 
gescheut und den Osterhasen mit seinem Zwillingsbru-
der eingeladen. So konnten alle, die am 16. April auf den 
Abenteuerspielplatz Kaiseraugasse gekommen waren, 
mit Ostereiern und Süßigkeiten nach Hause gehen.

Trendsport des Jahres - Große Eröffnungsangebote

Jetzt Platz buchen

Werde Teil der
Whatsapp Gruppe

auf www.padel4austria.at

Spiele ab sofort Padel 
Tennis in Trumau!
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Herars
Immo-
Tipp

Manfred Herar
staatl. gepr. Immobilienmakler

Sie haben einen Termin bei der 
Bank, um die Finanzierung für 
Ihre zukünftige Wohnung oder 
Ihr zukünftiges Haus zu bespre-
chen? Dabei sollten Sie gut vor-
bereitet sein. 
Erster Ansprechpartner wird 
sicher Ihre Hausbank sein. Alter-
nativ gibt es die Möglichkeit mit 
einem unabhängigen Finanzierer 
zu sprechen.  
Die Bank oder der Finanzierer 
wird eine Reihe von Informatio-
nen benötigen, um über die Fi-
nanzierung zu entscheiden. 
Zuerst Informationen über die 
Immobilie, die finanziert werden 
soll - also das Exposé mit Anga-
ben über Räume, Fläche, Bau-
jahr, Bewilligungen, Pläne der 
Liegenschaft und dem Energie-
ausweis. 
Weiters das vom Verkäufer ge-
gengezeichnete Kaufanbot. 
Dann geht es weiter mit Ihren 
persönlichen Unterlagen. Die 
Bank möchte wissen, wie hoch 
das aktuelle Familieneinkom-
men ist und welche Ausgaben Sie 
derzeit bereits haben. Außerdem 
wird der Nachweis von Eigenmit-
teln verlangt. Derzeit sind das 20 
Prozent der Finanzierungshöhe.
Weiters darf die neue monatli-
che Belastung durch den Kredit 
eine gewisse Höhe des Familien-
einkommens nicht übersteigen.
 Nach einer Prüfzeit von unge-
fähr vier Wochen können Sie mit 
der schriftlichen Finanzierungs-
zusage rechnen. 
Sobald diese Bestätigung vor-
liegt, können Sie einen Termin 
beim Anwalt oder Notar für die 
Kaufvertragsunterzeichnung ver-
einbaren.

Fragen zum Thema Immobilien?
office@herar-immo.at    .    www.herar-immo.at
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Während der Reparatur bekommen Sie eines dieser 
Kundenfahrzeuge kostenlos laut Vereinbarung!

Ebreichsdorf / Unterwaltersdorf. Am 
25. April feierte die Firma „Elektro-
technik Eric Koller“ aus Unterwal-
tersdorf ihr zehnjähriges Bestands-
jubiläum. 
Der gebürtige Unterwaltersdor-
fer Eric Koller absolvierte nach der 
Pflichtschule eine Lehre als Elektro-
installateur in Wien. Seither ist er in 
seiner Branche tätig. 
2008 legte er die Unternehmerprü-
fung, 2011 die Meisterprüfung ab. 
2012 eröffnete er sein Unternehmen 
für Elektrotechnik.
Als Gratulanten stellen sich Vize-
bürgermeister Johann Zeilinger 
und Kommerzialrat Gerhard Waitz  

ein, die namens der Stadtgemein-
de Ebreichsdorf und der NÖ Wirt-
schaftskammer gratulierten. 

10 Jahre Elektrotechnik Eric Koller

Trumau. Am 16. April organisierten 
der geschäftsführende Gemeinde-
rat Helmut Horvath und sein Wirt-
schaftsausschuss  einen Jahrmarkt.
Vom Geschirr über Schuhe und 
Kleidung bis zu Spielsachen reichte 
das vielfältige Angebot. Genießer 
durften sich über die kulinarischen 

Stände freuen.
Mittags fand eine Jahrmarkttom-
bola statt. Für jeden am Vormittag 
getätigten Einkauf gab es Gratislose. 
Mit ihnen konnten Jahrmarkt-
gutscheine gewonnen werden, die 
gleich am Nachmittag wieder einge-
löst werden konnten.

Jahrmarktstimmung in Trumau

KR Gerhard Waitz, Eric Koller und Vbgm. 
Johann Zeilinger (von links nach rechts)

Trumaus  Partnergemeinde Alberndorf war mit einem Weinstand (Familie Schuster) und 
Edelbränden (Familie Glanz) vertreten. Sie wurden von Ortschef Abgeordneten zum Natio-
nalrat Andreas Kollross (2. v. rechts) und Vizebürgermeisterin Sabina Stock (Mitte) begrüßt.
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Umjubeltes Konzert
Pottendorf. Am 21. April 
erfreuten sich die Bewoh-
ner des Pflege- und Be-
treuungszentrums an den 
Musikerinnen Doina Fi-
scher und Julia Reth.
Diese spielten Melodien 
von Komponisten wie 
Georges Bizet, Johann 
Strauss Sohn und Charles 
Gounod.

Fischer tritt seit vielen 
Jahren im PBZ auf. Immer 
freuen sich die Konzert-
besucher, wenn die Künst-
lerin eine Geschichte von 
ihren Kindern erzählt. 
Die musikalische Dar-
bietung ging den Zuhör-
ern ans Herz. So hono-
rierten sie den Auftritt mit 
begeistertem Applaus.

Brettlblödler begeisterten 
Mitterndorf. Vom 19. 
März bis 2. April haben 
die Brettlblödler ihre 
schauspielerischen Fähig-
keiten im Kultursaal unter 
Beweis gestellt. 
Am Programm stand 
„Pension Schöller“. Seit 
seiner Uraufführung am 
7. Oktober 1890 begeistert 
das beliebte Boulevard-

stück von Wilhelm Jacoby 
und Carl Laufs das Publi-
kum. 
Der Erlös vom 1. April 
und die Einnahmen aus 
den aufgestellten Spen-
denboxen wurden je zur 
Hälfte an das „SOS Kin-
derdorf“ und an „NFS – 
Nurses for Solidarity“ ge-
spendet.
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Laienakteure spielten für den guten Zweck.

KURZ mal da
Das Gasthaus in Gramatneusiedl

Regional, saisonal und
immer ein wenig anders!

KURZ mal da
2440 Gramatneusiedl, Marie-Jahoda-Platz 1

Tel.: 0677 640 43 582
www.kurz-mal-da.at
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Auf die Plätze. 
Freizeit. 
Los.

www.gcfruehling.at

Telefon: +43 2234 78878

Am Golfplatz

2434 Götzendorf 

an der Leitha

GCF-Inserat_87,5x130_2022.indd   1GCF-Inserat_87,5x130_2022.indd   1 19.04.22   15:4319.04.22   15:43

Doina Fischer (Geige) und Julia Reth (Harfe) musizierten.
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Ganz einfach:
• Aufstellen
• Anstecken
• Strom produzieren

Infos: office@solarkraftzwerg oder 0664 1457017
www.solarkraftzwerg.at

Der Solarkraftzwerg - Das Original
Die Mini-Photovoltaikanlage für Balkon, Terrasse und Garten

Bestellen zum Abholpreis (2443 Loretto) 
von EUR 465,- (inkl. MwSt., exkl. Aufständerung & Montageset) 

Stärkeres 

Modul!

Jetzt 375 W 

Spitzenleistung

O R I G I N A L  F R A N Z Ö S I S C H E R  K Ä S E  •  N O U G A T  A U S  D E M  E L S A S S  •  T R O C K E N F R Ü C H T E 
W U R S T  &  S A L A M I  A U S  G A N Z  F R A N K R E I C H  •  C R Ê P E S  •  G A L E T T E S  B R E T O N N E S 
G A U F R E S  •  Q U I C H E S  •  B A G U E T T E S  •  M A C A R O N S  •  E C L A I R S  •  M A R M E L A D E 
O R I G I N A L  F R A N Z Ö S I S C H E  T A R T E S  •  K A F F E E  •  B A I S E R  •  F R A N Z Ö S I S C H E  W E I N E

1.–2. JUNI
9–18 UHR
3. JUNI

9–21 UHR
4. JUNI

9–18 UHR

kommt nach

EBREICHSDORF

FRANKREICH

H A U P T P L A T Z

Bundesländerübergreifender Maiaufmarsch
Ebenfurth / Neufeld. Seite an Seite mit Ebenfurths Bürger-
meister und Landtagsabgeordneten Alfredo Rosenmaier 
(links) und Neufelds Bürgermeister Michael Lampel (2. 
v. rechts) marschierte Landeshauptmannstellvertreterin 
Mag. Astrid Eisenkopf (2. v. links) beim gemeinsamen 
Fackelzug der SPÖ Organisationen der beiden Städte.
Bei der Abschlusskundgebung ging Lampel auf die be-
vorstehende Bürgermeister- und Gemeinderatswahl ein 
und stellte Eckpunkte seines Programms vor.
Rosenmaier verurteilte in seinen Worten den Angriffs-
krieg Putins aufs Schärfste. Er stellte die Bekämpfung 
der Armut in den Mittelpunkt und forderte die Gewerk-
schafter auf, ein gewisses Körperteil mehr zu bewegen 
und für die Linderung der Armut verstärkt einzutreten. 
Statt einem Feuerwerk wurden heuer arme Menschen 
in beiden Städten finanziell unterstützt.

Rekruten checkten Maibaum
Leithaprodersdorf. Eine ehrenvolle Aufgabe hatten die 
Rekruten Felix Eder, Matthias Gruidl und Moritz Wald-
mann in Leithaprodersdorf zu bewältigen. 
An ihnen lag es, den heurigen Maibaum beim Gschlößl 
aufzustellen.
Nachdem ihnen das erfolgreich gelungen war, wartete 
die nächste Herausforderung auf die drei jungen Män-
ner.
Damit der Baum nicht in Gefahr lief gestohlen zu wer-
den, zählte auch die Bewachung des Maibaums zu ihren 
Agenden. Viele Jugendliche fanden sich ein, um sie da-
bei zu unterstützen. 
Aber auch Bürgermeister Mag. Martin Radatz (links) 
und Vizebürgermeister Horst Blümel (rechts) ließen es 
sich nicht nehmen, vorbeizuschauen, um den Maibaum 
2022 zu bewundern.
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Kory Konfitüren GmbH
Im Gestockert 68

A-1220 Wien

+43 667 77 53 777 | info@kory.at

www.kory.at

Überraschungsgast Franz Schnabl
Oberwaltersdorf. Über guten Besuch 
konnte sich die SPÖ beim Maifest 
am Europaplatz freuen. Dank der 
dortigen riesigen Schirme fiel auch 
das Platzkonzert des Musikvereins 
trotz Platzregen nicht ins Wasser.
Die Mairede, in der er auf die mas-
sive Teuerung einging, hielt der 
Bürgermeister der Nachbargemein-
de Trumau, Abgeordneter zum Na-
tionalrat Andreas Kollross (Mitte). 
SP-NÖ-Landeschef Landeshaupt-
fraustellvertreter Franz Schnabl (2. 
von links) stellte sich als unerwarte-
ter Überraschungsgast ein.

Maikundgebung am Hauptplatz
Mitterndorf. Mit einem Frühschop-
pen feierte die SPÖ Mitterndorf am 
Hauptplatz den 1. Mai. 
Als Rednerin konnte SPÖ-Chef 
Bürgermeister Thomas Jechne (3. 
von links) Landesrätin Ulrike Kö-
nigsberger-Ludwig (Mitte) in seiner 
Gemeinde begrüßen.
Während die Großen den Reden 
zuhörten, konnten sich die Kleinen 
bei einem Ringelspiel vergnügen. 
Wie bereits seit 44 Jahren sorgten 
die Weinviertler Buam auch dieses 
Jahr für die rustikale, musikalische 
Umrahmung. 

SPÖ trotzte dem Regen
Ebreichsdorf. Starker Regen und 
kühle Temperaturen trübten an-
fangs die Frühlingsstimmung beim 
1. Mai Fest der SPÖ Ebreichsdorf 
beim Sportzentrum Weigelsdorf.
SPÖ-Chef Stadtrat Thomas Do-
bousek (links) und Bürgermeister 
Wolfgang Kocevar (3. von rechts) 
ließen sich aber die Stimmung nicht 
verderben. Sie trotzten beim Mai-
fest der SPÖ Ebreichsdorf mit guter 
Laune dem schlechten Wetter.
Mit dabei die NÖ SP-Landesfrau-
enchefin und Landtagsabgeordnete 
Elvira Schmidt (2. von links).



Lokales
5/2022

13

Ebreichsdorf / Weigelsdorf. 
Indianerbananenbaum, 
chinesischer Dattelbaum 
und Blaugurkenbaum – 
diese exotischen Bäume 
gedeihen zukünftig nicht 
nur in fernen Gefilden, 
sondern auch auf zwei 
ehemaligen Tennisplätzen 
in Weigelsdorf.
Standort ist eine Fläche, 
die der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf gehört, die 
jetzt für zwanzig Jahre 
an Elke Schüttelkopf und 
Christian Gnahn verpach-
tet wurde. Mit viel Liebe 
zur Natur wollen beide 
das brachliegende Grund-
stück zu einem Naturpa-
radies umgestalten.
Neben den exotischen 
Bäumen wurden auch hei-
mische Bäume, wie bei-

spielsweise Marille, Apfel, 
Birne und Zwetschke an-
gebaut. 

Insgesamt wurden 41 
Bäume gepflanzt.
Tatkräftige Unterstüt-
zung beim Pflanzen kam 

von den Mitarbeitern des 
Bauhofes und von den 
Kindern des Hortes. Die  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kleinen waren mit einem 
Rieseneifer bei der Sache.  
Die Volksschule steuerte 
dem Vorhaben vier Insek-

tenhotels bei, damit sich 
auch diese richtig wohl 
fühlen können. 
Es ist geplant, dass Kin-
der regelmäßig bei der 
Streuobstwiese vorbei-
kommen, um die Bäu-
me zu erkunden, die zu 
unterschiedlichen Zeiten  
Früchte tragen werden. 
Das Obst kann dann di-
rekt vom Baum verkostet 
werden.  
Vom Installateurbetrieb 
Janisch wird noch ein 
Brunnen zu Bewässerung  
installiert.
Zur Idee und gelungenen 
Umsetzung gratulierten 
Bürgermeister Wolfgang 
Kocevar, Stadträtin Maria 
T. Melchior und Umwelt-
gemeinderätin Hannelore 
Krycha.

Tennisplätze verwandeln sich in Paradies für Bäume
41, teils exotische Bäume in Weigelsdorf gepflanzt

Elke Schüttelkopf und Christian Gnahn (beide links) verwirklichen 
Ökoprojekt. Die Gemeindeführung gratulierte. Die kleinen Helfer 

packten fleißig an.
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Planungen für 
groß- und kleinvolumigen Wohnbau | Industriebau | Gewerbe | Gastronomie

Baumeister Kommerzialrat

Karl Maschek

Gartenweg 4
2491 Zillingdorf-Bergwerk

km.generalplan@gmail.com
www.km-generalplan.at

Ebreichsdorf / Weigelsdorf. 
Vor einem Vierteljahrhun-
dert hat Rudolf Kainer 
mit seiner Frau Renate 
den Schritt in die Selbst-
ständigkeit gewagt und 
sein Unternehmen in der 
Bahnstraße 18 in Weigels-
dorf gegründet.
Der Erfolg gab ihnen 
recht. 25 Jahre später hat 
sich „Autoglas Kainer“ 
mit der Spezialisierung 
auf Autoglas einen ex-
zellenten Namen in der 
Region gemacht. Kainer 
steht für beste Qualität zu 
einem günstigen Preis.
„Autoglas Kainer“ wird 
ausschließlich von Ori-
ginalherstellern aus der 
KFZ-Industrie beliefert.
Schäden werden pro-
fessionell, schnell und 

preiswert behoben. Der 
Fachbetrieb bietet für den 
fachgerechten Einbau und 
die professionelle Durch-
führung sogar eine zehn- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

jährige Dichtheitsgaran-
tie. 
Der Wagen ist nach kurzer 
Zeit wieder einsatzbereit. 
Bei Steinschlagreparatu- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ren können Kunden mit 
Voranmeldung gleich vor 
Ort auf ihr Auto warten.
Auch das Service ist vor-
bildlich. Bei Kaskover-
sicherungen erledigt das 
Kainer-Team im Scha-
densfall die Meldung.
Die Leidenschaft für die 
Firma ist bei Kainer auf 
die nächste Generation 
übergesprungen. 
So hat vor 2,5 Jahren 
Stefan Kainer den Be-
trieb übernommen. Ihm 
zur Seite steht seine Frau 
Christina.
Beide haben kräftig in 
die Zukunft des Betriebs 
investiert. Vor kurzem 
wurde ein hochmodernes 
Kalibriergerät angeschafft, 
das am neuesten Stand der 
derzeitigen Technik ist.

Autoglas Kainer feiert 25-Jahr-Jubiläum
Investition in neues Kalibriergerät

Zwei Generationen feiern ein Vierteljahrhundert: 
Rudolf, Renate, Christina und Stefan Kainer (von links nach rechts)
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Oberwaltersdorf / Wien. 
Am 31. März und am 1. 
April fand eine Bundesta-
gung des österreichischen 
Gemeindebundes für Bür-
germeisterinnen in der 
Wiener Hofburg statt. 
Rund 100 Bürgermeis-
terinnen aus Österreich 
sowie eine Delegation 
aus Deutschland und der 
Schweiz diskutierten zu 
Themen der Kommunal-
politik. 
Mit dabei war auch Ober-
waltersdorfs Bürgermeis-
terin Natascha Matousek 
die sich vom Miteinander 
und der Wertschätzung 
füreinander – quer über 
alle Parteigrenzen hinweg 
– begeistert zeigte. 
Gastgeber waren Frau-
enministerin MMag. Dr. 

Susanne Raab, Präsiden-
ten-Gattin Mag. Doris 
Schmidauer, Nationalrats-
präsident Mag. Wolfgang 
Sobotka und Gemeinde-
bund-Präsident Ing. Mag.
Alfred Riedl. 
Abgerundet wurde die 
Bundestagung durch ei-
nen Empfang bei Bundes-
präsident Dr. Alexander 
van der Bellen. 
Im Wiener Rathaus lud 
Wiens Bürgermeister und 
Landeshauptmann Dr. 
Michael Ludwig, Präsi-
dent des Städtebundes, zu 
einem Abendessen ein.
Mit der Tagung soll die 
Partizipation von Frauen 
in kommunalen Einrich-
tungen bis hin an die Spit-
ze nachhaltig gefördert  
und die Öffentlichkeit für  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
die Notwendigkeit einer 
besseren Geschlechter-
gleichstellung in der loka-
len Führung sensibilisiert 
werden.
Forderungen der Bür- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
germeisterinnen waren 
eine bessere soziale Ab-
sicherung, ein Ende der 
privaten Haftung und 
eine Vereinheitlichung der 
Bürgermeisterbezüge.

Bürgermeisterinnen als Mutmacherinnen
Oberwaltersdorfer Ortschefin Matousek bei Tagung

Ortschefin und Stadtchef unter sich: Natascha Matousek traf
im Wiener Rathaus auf Michael Ludwig

Kaufen Sie in der Region ein,

sammeln Sie Treuepunkte für jeden 

ausgegeben Euro und lösen Sie

Punkte bei Betrieben als Rabatte

oder bei Gewinnspielen ein.

Entdecken Sie tolle Angebote

und Gewinnspiele in der App!

Informieren Sie sich unter 

kleinregion-ebreichsdorf.org/index.php/mei-bonus

QR-Code scannen

und anmelden!

Fonds für Kleinregionen

Hier unterstützt
Niederösterreich.

mei bonus.
Der digitale Treueclub für mehr Regionalität!

Jetzt
kostenlos
anmelden
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www.gerhard-hartmann.com
KAUFT: Antikes, Silber, Porzellan, Kristall, 
Brillantschmuck, Teppiche, Pelze, Wein,
Kleinkunst, Anglerbedarf, alte Spirituosen, 
Modellautos, Blechspielzeug.

Mo – So von 9 bis 21 Uhr

0650 / 235 26 37
unter Hygienevorschriften
(bereits geimpft)

 

SanLucar Obst- & Gemüse Handels GmbH sucht in Ebreichsdorf zum  
sofortigen Eintritt eine fleißige 

Reinigungskraft (w/m/d)  
für 30 Stunden / Woche (MO – FR von 05.00 Uhr bis 11.00 Uhr)  

Hauptaufgaben: Gründliche und eigenverantwortliche Reinigungsarbeit des gesamten Standortes 
(Sanitäranlagen, Küche, Lager und Außenbereich) 

Monatsbruttogehalt: € 1.351,17 (30 h, gemäß KV), Zuschläge + Überstunden werden ausbezahlt.  
Bewerbung unter: bewerbung@sanlucar.at 

 

 

 

Erfolgreich werben 
im SERVUS NACHBAR

Persönliche Beraterin: 
Bettina Hütter
0664 / 393 02 73
b.huetter@servus-nachbar.at

Umwelttag mit Aktion „Stopp Littering“
Trumau. Zum Umwelttag inklusive Ortsreinigungsak-
tion lud der Umweltausschuss der Marktgemeinde Tru-
mau am 23. April. Unterstützt wurde die Flurreinigung 
von den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr.
Ebenso mit dabei Kinder der Volksschule, die mit ihrer 
Lehrerin, Vizebürgermeisterin Sabina Stock (siehe Bild) 
ebenso eifrig Müll sammelten.
Nach dem Frühjahrsputz wartete eine Jause auf die flei-
ßigen Teilnehmer, auf die Kinder zusätzlich eine Um-
weltplakette.
Der Sammelcontainer blieb noch eine Woche stehen, 
um auch jenen das Müllsammeln zu ermöglichen, die 
am Aktionstag keine Zeit für eine Teilnahme hatten.

Moosbrunner hielten ihren Ort zum 36. Mal sauber
Moosbrunn. Wenn der Frühling die ersten Muskeln 
zeigt, tun es ihm viele Menschen gleich und engagieren 
sich bei der Flurreinigung. 
So trafen sich in Moosbrunn knapp 100 Menschen, um 
gemeinsam den mittlerweile 36. Umwelttag zu begehen. 
Neben Einwohnern waren auch Vertreter diverser Ver-
eine, der Feuerwehr, der Jäger, Fischer und Bauernschaft 
sowie der Schule und Gemeindevertreter bei der Säube-
rungsaktion mit dabei. Heuer waren auch viele Kinder 
bereit, einen Teil ihrer Freizeit der Umwelt zu widmen.
Die Landwirte stellten ihre Fuhrwerke für die Anfahrt 
der Helfer sowie den Abtransport des gesammelten Un-
rats zur Verfügung.
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Vorsicht!
Bissig!

Meist lieb,
hier aber bissig.

Stellen Sie sich vor, Sie tragen 
Verantwortung für manchmal 
mehrere tausend Menschen.
Stellen Sie sich vor, dass Sie da-
für ein Heer von Mitarbeitern di-
rigieren müssen.
Stellen Sie sich vor, dass es für 
Sie bei dieser Arbeit in der Regel 
kein Wochenende gibt.
Stellen Sie sich vor, dass Sie für 
alle Ihre Handlungen, auch bei 
Entscheidungen, die in die Mil-
lionenhöhe gehen, persönlich 
haftbar sind.
Stellen Sie sich vor, dass Ihr Job 
maximal fünf Jahre gesichert ist 
und er Ihnen danach streitig ge-
macht wird.
Stellen Sie sich vor, dass jedes 
Wort von Ihnen kritisch auf die 
Waagschale gelegt wird.
Stellen Sie sich vor, dass Sie da-
für überschaubar entlohnt wer-
den und nicht einmal pensions-
versichert sind.
Würden Sie sich diese Tätigkeit 
antun? Die meisten würden wohl 
dankend ablehnen. 
Wer sie ausübt sind die Bürger-
meister unserer Gemeinden. 
Oft unbedankt, oft kritisiert, 
manchmal auch unter der Gürtel-
linie. Facebook & Co tragen ihres 
dazu bei.
Kein Wunder, dass es schwie-
riger wird, Menschen zu finden, 
die sich diesen wichtigen Job für 
die Gesellschaft noch „antun“.
Oberwaltersdorfs Ortschefin 
Natascha Matousek war bei einer 
Bürgermeisterinnentagung. Dort 
wurde eine bessere soziale Absi-
cherung, ein Ende der privaten 
Haftung und Änderungen bei 
den Bezügen gefordert.
Und ein wenig Verständnis und 
Respekt ihnen gegenüber, würde 
unseren Ortschefs auch guttun.

 

 

  

 
 
 
 
 
 
 
 

Die Firmengruppe Mayer erbringt für Sie sämtliche Leistungen in den Bereichen: 
Abbruch ◦ Spezialabbruch ◦ Aushub ◦ Erdarbeiten ◦ Straßenbau ◦ Transport ◦ Deponierung ◦ Recycling 

 
 

 Seibersdorfer Straße 6    Am Teich 8 
 2451 Hof am Leithaberge   2452 Mannersdorf am Lgb. 
 office@mayer-abbruch.at   Tel. 02168/62395 
 www.mayer-abbruch.at    Fax 02168/62395-20 

 

Seibersdorf. Im April konnten 63 Se-
nioren aus Seibersdorf endlich ihre 
seit 2020 geplante und wegen Covid 
dreimal verschobene Fünftagesreise 
in die Lombardei antreten. 
Wegen des großen Interesses muss-
te die Reisegesellschaft auf zwei Ter-
mine aufgeteilt werden.
In Mantua wurde bei einem Spa-
ziergang durch die Altstadt der 
Dom, die Renaissance-Kathedrale 
und der Gemüseplatz besichtigt.
Nach einer Mittagspause in Valeg-
gio sul Mincio konnten die berühm-
ten handgefertigten Tortellini und 
Risotto verkostet werden, bevor in 
Borghetto die schön restaurierten 
ehemaligen Mühlen am Fluss Min-
cio besichtigt wurden.
Am zweiten Tag stand ein Besuch 

der Stadt Mailand mit dem beein-
druckenden Mailänder Dom und 
der Galleria Vittorio Emanuele am 
Programm. 
Nach einer Auffahrt mit der Seil-
bahn wurde in Bergamo durch die 
Altstadt gewandert, bevor die Fahrt 
zum Iseo See führte, bekannt durch 
seine „schwimmende Brücke von 
Christo“. Am See fand eine einstün-
dige Bootsfahrt um die vier Quad-
ratkilometer große Monte Isola mit 
dem 600 Meter hohen, gleichnami-
gen Berg sowie den zwei kleineren 
Inseln San Paolo und Loreto statt.
Auf der Rückreise wurde ein Stopp 
in Trento (Trient) mit seinen mit 
Fresken verzierten Häusern, dem 
Dom und der Piazza mit dem Nep-
tunbrunnen eingelegt. 

Senioren aus Seibersdorf 
reisten in die Lombardei

Eine Gruppe der reisefreudigen Senioren
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Ebenfurth. American 
Football erfreut sich in 
den heimischen Breiten-
graden immer größerer 
Beliebtheit. 
In Ebenfurth hat sich 
Armin Schneider im Jahr 
2019 mit sieben Freun-
den zusammengefunden, 
um die AFC Mustangs zu 
gründen, deren Obmann 
er heute ist. Das Motto des 
Vereins lautet „Football is 
Family“.
Das zeigt sich darin, dass 
bei dem nur am ersten 
Blick brachial wirkenden 
Sport, Teamgeist und ein 
familiäres Vereinsleben im 
Vordergrund stehen. 
Auch die Fans agieren 
beim American Football 
besonders fair. 
Kein Wunder, dass die 
positive Entwicklung des 
Vereins rasant voran-
schritt. Obmann Schnei-
der: „Mittlerweile gibt es 
neben der Kampfmann-
schaft schon ein U10, ein 
U12 und ein U14 Team. 
Cheerleader haben wir ab 
zehn Jahren bis hin zum 
Erwachsenenalter.“
Die Football-Saison dau-
ert von März bis Ende 
Juli. In der letzten Saison 
schafften es die Mustangs 

ins Halbfinale. „Unser Ziel 
für diese Saison ist das Er-
reichen des Finales“, zeigt 
sich Schneider ehrgeizig. 
Ein Schmuckstück ist 
das Vereinsgelände am 
Schießstättenring, dass 
die Gemeinde dem Verein 
zur Verfügung stellt.
„Als neuestes Projekt ist 
geplant, den Sanitärbe-
reich zu erweitern“, sagt 
Bürgermeister und Land-
tagsabgeordneter Alfredo 
Rosenmaier weitere Un-
terstützung zu.
Neben spannenden 
Matches ist am Vereins-
gelände auch das Umfeld 
attraktiv. So können sich  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fans bei Burger und Hot 
Dogs stilgerecht stärken. 
Exzellent bestückt ist die 
Gin-Tonic-Bar.

 
Am 17. April wurde die 
Horse Bowl ausgetragen. 
Dabei handelt es sich um 
einen intern ausgetrage-
nen Kampf zwischen den 
Mustangs und den Klos-
terneuburger Broncos, die 
beide Pferde als Vereins-
tiere haben. 
Das Drücken der Dau-
men half den Mustangs, 
die einen 35:12 Sieg ein-
fahren konnten und so 
den Wanderpokal für die-
ses Jahr in ihre Stadt hol-
ten.
Die Ebenfurther SPÖ 
sponserte für die Besucher 
des Spiels, das am Oster-
sonntag stattfand, Osterei-
er, die mit dem Mustang-
Logo bedruckt waren. 

Ebenfurth holte Horse Bowl im „American Football“
Mustangs gewinnen gegen die Broncos 35:12

StR Klaus Tauber, Bgm. LAbg. Alfredo Rosenmaier und Unternehmer 
Manfred Kollarik (von li. nach re.) drückten die Daumen. 

Manfred Herar
staatlich geprüfter Immobilienmakler

office@herar-immo.at | www.herar-immo.at

Sicher. Schnell.
Zum besten Preis.

Jetzt informieren!
 

0699 10 44 66 69

Haus verkaufen
mit Profi!

Sportstadtrat Ing. Wolfgang Hommel gratulierte und
überreichte den Wanderpokal.
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Grüne stellten fünf Bänke auf
Ebreichsdorf. Die Grünen 
Ebreichsdorf spendeten 
fünf „Sitzbankerl“, die  
nun zum Rasten  einladen.
Die Sitzgelegenheiten 
wurden im Stadtgebiet 
aufgestellt. 
Sie können jetzt für eine 
gemütliche Pause unter 
freiem Himmel genutzt 
werden. Willkommene Verweilmöglichkeit

Weil das Netz von Morgen schon Heute beginnt.

Passive Glasfaser-
und Kupferkomponenten

2522 Oberwaltersdorf, Kulturstraße 1
Telefon: 02253 / 20 185-0
Mail: office@dataware.at

www.dataware.at

Operschall
Catering für Groß & Klein

Ihr fein kochender Caterer 
für jedes Fest & jeden Anlass.

Ihr täglich frisch kochender Caterer 
für Kindergärten & Schulen.

0650 / 462 28 95
office@operschall-catering.at

www.operschall-catering.at

ELEKTROTECHNIK

2442 Unterwaltersdorf     Dr. Karl Renner Str. 18

Tel/Fax +43 2254 74472     Mobil +43 664 1916251

Elektrotechnik Eric Koller e. U.

et-ek@a1.net   et-ek.at   FN 379227m   ATU 67162946

 

SAT-TV-EDV-ALARM-VIDEO

Pause im Grünen

„Servus Mitzi. Servus Poldi.“

„Servus Nachbar Poldi, dass der erste Mai heuer auf an 
Sunntag g‘fallen is, wor a Pech.“
„Servus Nachbarin Mitzi, jo. Wieda a Tog der Arbeit, wo 
ohnehin ned g‘orbeit wird.“
„Wie geht‘s Ihna eigentlich in der Firma. Is da Chef  
z‘frieden mit Ihna?“
„Eha ned. Erst vurige Wochn hob i zu eahm g‘sogt, dass 
mei Lohn in kan Verhältnis zu meinen Leistungen steht.“
„Und wos hot Ihr Chef g‘sogt.“
„Dass es stimmt, dass mei Leistung wirklich ned im  
Verhältnis zu meina Gage steht. Er mi oba deshalb ned  
verhungern lossn kann.“
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Ebreichsdorf / Schrana-
wand. Gemeinsam mit der 
Klima- und Energiemo-
dellregion (KEM) wurde 
von der Stadtgemeinde 
eine Ladestation für E-
Autos in Schranawand in 
Betrieb genommen. Ihr 
Standort befindet sich bei 
der Ortseinfahrt Hutwei-
destraße. 
Mit ihr ist der Kreis ge-
schlossen. Ein Laden 
von E-Autos ist nun in 
allen vier Ortsteilen von 
Ebreichsdorf möglich. 
Die neue Ladestation ist 
mit zwei Typ2-Stecker mit 
jeweils 11 kW Leistung, 
sowie einem Schuko-Ste-
cker zum Laden von E-
Bikes ausgestattet. 
Die Bezahlung erfolgt 
über eine Ladekarte der  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
EVN, der Smartphone-
App „EVN Autoladen“ 
oder per Maestro- oder 
Kreditkarte.

Bürgermeister Wolfgang 
Kocevar: „Die E-Mobili-
tät ist im Vormarsch. Da-
her freut es mich, dass wir 

eine Verfügbarkeit von 
E-Ladestationen nun im 
gesamten Gemeindege-
biet zur Verfügung stellen 
können.“
Ing. Otto Strauss, Ge-
meinderat und Obmann 
der Kleinregion Ebreichs-
dorf und KEM-Manager 
Gemeinderat Christian 
Mesterhazi ergänzen: „E-
Mobilität ist eine von 
vielen Maßnahmen, den 
CO2-Ausstoß zu verrin-
gern. Damit dies funk-
tioniert, ist eine möglichst 
flächendeckende Lade-
struktur notwendig. Mit 
der Ladestation in Schra-
nawand hat die Stadtge-
meinde Ebreichsdorf die 
lückenlose Versorgung des 
Gemeindegebietes abge-
schlossen.“

Lademöglichkeiten im gesamten Stadtgebiet
Mit Säule in Schranawand nun E-Tankstellen in allen Ortsteilen

GR und KEM-Manager Christian Mesterhazi, Bgm. Wolfgang 
Kocevar, StR Maria T. Melchior und GR Otto Strauss (von links nach 

rechts) nahmen die neue Ladesäule in Betrieb. 
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PLANEN UND BAUEN

Tel: +43 2621 2591 | www.baumeister-bauer.com

Blumengasse 6, 7210 Mattersburg

WIR PLANEN UND BAUEN IHR
EIGENHEIM NACH IHREN

WÜNSCHEN!

• Wohnhausbau
• Renovierungsarbeiten
• Erweiterungen
• Fassaden
• Geschäfts- und Gasthäuser
• Ziegelgewölbe für Weinkeller
• Wasserversorgungsanlagen und 

Transportleistungen

Dämmerschoppen brachte 7.283,62 Euro
Reisenberg. In Zusammenarbeit mit vielen Vereinen und 
Organisationen veranstaltete die Gemeinde Reisenberg 
am 9. April einen Dämmerschoppen für die Ukraine.
Gestartet wurde mit einem Kinderprogramm. Ab 18 
Uhr spielte die Feuerwehrmusikkapelle Reisenberg auf. 
Den Abschluss machte DJ Stefan Mayer.
Bei der Verpflegung mit dabei: SC Reisenberg, Pen-
sionistenverband, Freiwillige Feuerwehr, die örtlichen 
Winzer und Sam‘s Kekserei. Das Bier wurde von Adeg 
Schmutterer gespendet.
Bürgermeister Günter Sam: „Es sind 7.283,62 Euro 
zusammengekommen. Einerseits soll damit jenen Uk-
rainern, die derzeit in Reisenberg wohnen, mit Gut-
scheinen unter die Arme gegriffen werden. Andererseits 
werden wir einen Teil an die großen Hilfsorganisatio-
nen spenden. Die genaue Aufteilung wird in der nächs-
ten Gemeinderatssitzung beschlossen.“

Ein Abend für die Menschlichkeit in der Bettfedern
Oberwaltersdorf. Wenn Politiker mit Vertretern aus Pfar-
re, Vereinen und Wirtschaft an einem Strang ziehen, 
entsteht Beeindruckendes. So geschehen am 9. April, 
beim „Abend für die Menschlichkeit“ in der Bettfedern-
fabrik. Dessen Reinerlös kommt den in der Gemeinde 
angekommenen Ukraine-Kriegsflüchtlingen zugute. 
„Danke allen, die mitgeholfen haben, diesen groß-
artigen Abend im Zeichen des Füreinander zu ermög-
lichen“, so Bürgermeisterin Natascha Matousek und der 
geschäftsführende Gemeinderat Berndt Gössinger, der 
die Idee zur Veranstaltung lieferte.
Beim Programm traten Christoph Fälbl, Nina Hart-
mann, Isabel Meili, Peter Wille, Paul Sommersguter, 
Sam und Michelle Niefergall, Palffi und die Herrengilde 
Oberwaltersdorf auf. Die Gagen wurden gespendet.
Caterer Andreas Operschall war für den kulinarischen 
Genuss verantwortlich.
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Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Foto & Lebenslauf senden Sie bitte an:

Raiffeisen-Lagerhaus Wiener Becken eGen, z.H. Frau Iris Seipel
Bahnstraße 29 • 2483 Ebreichsdorf 
Vorzugsweise per E-Mail an: recruiting@wienerbecken.rlh.at

Wir suchen ab sofort

 Land- und Baumaschinen-
techniker/in Alle Infos  unter

Ihre Aufgaben: 
• Diagnose, Wartung und Instandsetzung von  
   Traktoren, Land-, Klein- und Kommunalmaschinen
• Neufahrzeuge zusammenstellen

Wir bieten
• eine interessante und abwechslungsreiche Festanstellung in einem  
  stabilen Unternehmen mit langfristiger Ausrichtung
• ein monatliches Mindestgehalt von € 2.372,19 brutto und die klare
 Bereitschaft zur Überzahlung (abhängig von Qualifikation und Berufs-
  erfahrung. Basis 38,5h/Woche)

Weitere interessante Stellenangebote unter: 
karriere.lagerhaus.at/wienerbecken
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Vor 30 Jahren passiert:
Artikel aus der SERVUS NACHBAR Ausgabe Mai 1992
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Hunderte Kinder bei Ostersuche im Schlosspark
Pottendorf. Zur Ostereiersuche lud die SPÖ – Team TSV 
Pottendorf am Ostersonntag in den Schlosspark. 
Das Interesse war sensationell. Hunderte Kinder konn-
ten sich über die Überraschungen freuen, die SPÖ-Chef 
Vizebürgermeister Gerd Kiefl (links) und Bürgermeister 
Ing. Thomas Sabbata-Valteiner (2. von rechts) gemein-
sam mit ihrer Mannschaft versteckt hatten.
Die Kinder hatten nummerierte Eier und Hasen zu fin-
den, um ihr Sackerl am Ende der Suche nochmals Auf-
füllen lassen zu können. Dazu wurden 1.200 Eier und 
300 Osterhasen versteckt.
Mit dabei: NÖ Kinderfreundechef und Bürgermeister 
Abgeordneter zum Nationalrat Andreas Kollross und 
Landtagsabgeordnete Gemeinderätin Elvira Schmidt

Gemütliches Frühlingserwachen der Liste PUL
Blumau-Neurißhof. Am 16. April organisierte die partei-
unabhängige Liste PUL ein „Frühlingserwachen zu Os-
tern“ am Adeg-Parkplatz.
Bürgermeister René Klimes (3. von links), Vizebürger-
meisterin Claudia Mozelt (5. von links) und ihr Team 
verköstigten ihre Gäste mit Schinken im Brotteig in tra-
ditioneller Ostermanier. Natürlich war auch für die pas-
senden Getränke bestens gesorgt.
Für die musikalische Stimmung sorgte die Partyband 
Mikes Crew.
Für die kleinen Besucher war auch der Osterhase mit 
seinen schokoladigen Kollegen vorbeigehoppelt. Viele 
erkannten im Hasenkostüm Gemeinderätin Tanja Ha-
metner (3. von rechts).

DER NEUE 
DACIA JOGGER
BIGGER, COOLER, JOGGER

Alle Angebote verstehen sich als freibleibende Angebote von Dacia Financial Services (ein Geschäftsbereich der RCI Banque SA Niederlassung Österreich), gültig nur für Verbraucher bis auf Widerruf 
bei allen teilnehmenden Dacia Partnern solange der Vorrat reicht. 1) Jogger Essential 5-sitzig TCe 110, monatliche Rate: € 145,–, Kaufpreis exkl. Auslieferungspauschale € 15.890,–, Gesamtleasing-
betrag € 12.718,–,  Laufzeit 36 Monate, Kilometerleistung 10.000 km p.a., Anzahlung € 3.178,–, Restwert € 9.414,–, Bearbeitungsgebühr € 255,–, Vertragsgebühr € 84,–, fixer Sollzinssatz 4,99%, 
effektiver Jahreszins 6,08%, Gesamtbetrag € 17.896,–. 2) Aktion gratis Winterräder mit Stahlfelgen exkl. Radzierkappen bei Kauf eines Dacia Neuwagens Sandero Stepway, Jogger oder Duster bis 
31.05.2022. Nur gültig bei Leasing über Dacia Financial Services. Keine Barablöse möglich. 3) Angebot gültig bei Neuwagenkauf  des ausgelobten Modells und Finanzierung eines über Dacia Financial 
Services und gleichzeitiger Inanspruchnahme eines „Einfach-perfekt!“ Versicherungspaketes (Haftpflicht und Voll-kasko mit Mindestlaufzeit 36 Monate) von carplus (Wiener Städtische). Es gelten 
die Annahmerichtlinien der Versicherung. Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Symbolfoto.
Gesamtverbrauch Dacia Jogger von 5,7–5,6 l/100 km, CO2-Emission 130–127 g/km, homologiert gemäß WLTP.

Jetzt 6 Monate Vollkasko gratis3)

€ 145,– / M0NAT 1)

IM LEASING SCHON AB

BEI LEASING 4 WINTERKOMPLETTRÄDER GRATIS2)

RENAULT PREISLER 
Pottendorf, Wienerstr. 32, Tel. 02623/74834, preisler@partner.renault.at

 

A_220342_Ebner_Preisler_Servus_Nachbar_D_01_Jogger 4c 180x130_05_22.indd   1A_220342_Ebner_Preisler_Servus_Nachbar_D_01_Jogger 4c 180x130_05_22.indd   1 02.05.22   09:1302.05.22   09:13
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Moosbrunn. „Zwei Jahre 
nach der Geburt endet 
der arbeitsrechtlich abge-
sicherte Anspruch auf Ka-
renz. Viele Mütter wollen 
ab diesem Zeitpunkt auch 
wieder in ihr Berufsleben 
einsteigen. Es ist aber so, 
dass die Landeskinder-
gärten Kinder frühestens 
ab einem Alter von 2,5 
Jahren aufnehmen. Die 
klaffende Lücke zwischen 
Karenzende und Kinder-
gartenbeginn stellt viele 
Familien vor Probleme“, 
umreißt Bürgermeister DI 
Paul Frühling, MSc eine 
Herausforderung, vor der 
viele Familien stehen.  
Um festzustellen, ob ein 
Bedarf an Kleinkinderbe-
treuung in seiner Gemein-
de gegeben ist, befragte 

der Ortschef die Bevölke-
rung.

Die Rückmeldungen wa-
ren eindeutig, zeigt Früh-
ling auf: „Aufgrund der 
Antworten steht für uns 
fest, dass es Handlungs-
bedarf gibt. Also handeln 

wir. Ab September 2022 
wird eine Tagesbetreu- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ungseinrichtung für Kin-
der im Alter zwischen ein 
und drei Jahren eingerich-
tet.“ 
Die Kommission des 
Landes, die in den dafür 

geplanten Räumlichkeiten 
in der neuen Volksschule 
tagte, genehmigte bereits 
die Einrichtung.
Der Ortschef abschlie-
ßend: „Zurzeit laufen 
Verhandlungen, um das 
Angebot einer Tages-
betreuung aufsetzen zu 
können, sowohl personell 
als auch organisatorisch. 
Klar ist, dass pädagogi-
sche Fachkräfte die Be-
treuung übernehmen. Es 
ist unabdingbar, dass sich 
Familie und Berufsleben 
problemlos vereinbaren 
lassen. Wir fühlen uns als 
Gemeinde dazu verpflich-
tet, unsere Bürger dabei so 
gut es geht zu unterstüt-
zen. Mit der neuen Klein-
kinderbetreuung wird uns 
das nachhaltig gelingen.“

Bildungsoffensive in Moosbrunn
Kleinkinderbetreuung wird stark ausgebaut

Bei der Begehung des Landes mit dabei: Schulausschussobmann, 
geschäftsführender Gemeinderat Herbert Stefl, Volksschullehrerin 
und Gemeinderätin Gerlinde Kreuz sowie Bürgermeister DI Paul 

Frühling, MSc (von links nach rechts)

GROSSER
GESCHMACK
KLEINER
PREIS

radatz.at/markt
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Obmannwechsel beim Tennisclub Trumau
Trumau. Am 23. April fand eine Versammlung mit 
Neuwahlen statt. Noch-Obmann Gemeinderat Markus 
Senn, BSc MA (rechts), der sich nicht mehr der Wahl 
stellte, zog Bilanz. Er betonte den guten Zustand des 
Platzes und den sehr günstigen Mitgliedsbeitrag, der 
sich in seiner Obmannschaft nur minimal erhöht hat. 
Buchungen des Platzes sind mittlerweile online möglich.
Die Neuwahl wurde von Bürgermeister und National-
rat Andreas Kollross (2. von rechts) durchgeführt. Als 
neuer Obmann wurde der geschäftsführende Gemein-
derat Ing. Gert Kraschl (Mitte) einstimmig gewählt. 
Kraschl: „Als erste Projekte sind die rasche Fertigstel-
lung des Padel-Tennisplatzes und die Vergrößerung der 
Terrasse geplant.“

Über 60 Bäume in der Geburtstagsau gepflanzt
Tattendorf. Viele Eltern waren mit ihren Kindern am 9. 
April in die „Tattendorfer Geburtstagsau“ gekommen. 
Mit dabei auch viele stolze Omas und Opas, Tanten und 
Onkel. Seit Jahrzehnten werden dort für die Jungbürger 
des Ortes Bäume gepflanzt.
Heuer setzte die Gemeinde gemeinsam mit den Fami-
lien rund 60 Bäume für die Geburtsjahrgänge 2020 / 
2021.
Mit dabei: Bürgermeister Alfred Reinisch (Mitte) und 
die geschäftsführende Gemeinderätin Martina Lech-
ner (rechts), die das Winzerpaar Daniela und Andreas 
Knötzl beim Einsetzen ihrer Eiche unterstützten. Mit 
Freude beobachtete auch Opa Vizebürgermeister Franz 
Knötzl (links) die Baumpflanzung.

  
  

Rustenweg 1, 2522 Oberwaltersdorf

office@baumeister.biz
0676 /  799 14 73

FONTANAFONTANA
Werden Sie Teil Werden Sie Teil 

des Teams!des Teams!

FONTANA.AT
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FL-Abzeichen in Gold
Leithaprodersdorf. Beim 
58. Bewerb um das Lan-
desfeuerwehrleistungs-
abzeichen (FLA) in Gold 
holte Brandmeister Mar-
kus Zweng den Landessieg 
nach Leithaprodersdorf. 

Das FLA Gold wird auch 
als „Feuerwehrmatura“ 
bezeichnet, da man sein 
umfassendes Feuerwehr-

wissen unter Beweis stel-
len muss.
„Ich gratuliere Markus zu 
seiner Spitzenleistung und 
bin stolz, dass er den Lan-
dessieg nach Leithapro-
dersdorf geholt hat“, freute  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
sich der Kommandant der 
Feuerwehr Leithaproders-
dorf, Hauptbrandinspek-
tor Hannes Heiss. 

Unsere 
Sommerkurse:
04.7. bis 13.7.2022
01.8. bis 10.8.2022
29.8. bis 07.9.2022

Anmeldung unter:
Tel.: 02253/61829
www.start2drive.at

Bgm. M. Radatz (re.), Vbgm. H. Blümel (li.) und Abschnittskomman-
dant F. Nechansky gratulierten Markus Zweng zum Erfolg.

Aktuelle Infos aus Ihrer Region:

Social icon

Circle
Only use blue and/or white.

For more details check out our
Brand Guidelines.

SERVUS NACHBAR auf Facebook:
www.facebook.com/SNRegional

SERVUS NACHBAR auf Instagram:
www.instagram.com/servus  nachbar

SERVUS NACHBAR auf Twitter:
www.twitter.com/NachbarServus

–

Rücktritt von Johann Zeilinger 
Ebreichsdorf. Kurz vor Re-
daktionsschluss erreichte 
SERVUS NACHBAR die 
Nachricht, dass Ebreichs-
dorfs Vizebürgermeister 
Johann Zeilinger am 2. 
Mai von seiner Funktion 
zurückgetreten ist.
Geplant ist, den volksna-
hen und beliebten Kom-
munalpolitiker am 12. 

Mai im Anschluss an eine 
Gemeinderatssitzung fest-
lich zu verabschieden.
Zum Zeitpunkt der 
Drucklegung wurde ge-
mutmaßt, dass ihm Stadt-
rat Christian Pusch in die 
Funktion des Vizebürger-
meisters folgen wird.
Alle Details in der Juni-
Ausgabe. 

Zeilinger scheidet nach 42 Jah-
ren aus dem Gemeinderat aus.

Favorit: Wird Stadtrat Pusch 
neuer Vizebürgermeister?



Ebenfurth. Die Herzen 
von Freunden alter Autos, 
insbesondere jener der 
Marke Ford Mustang, 
schlugen am 24. April im 
Stadtpark höher. Viele 
machten sich mit ihren 
betagten, aber liebevoll ge-
pflegten Fahrzeugen und 
in ihren Garagen gut behü-
teten Wägen auf den Weg 
nach Ebenfurth, um ihre  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Glanzstücke beim Oldti-
merfrühschoppen stolz zu 
präsentieren.
Die Besucher nutzten 
die Gelegenheit, die ed-
len Stücke zu bewun-
dern. Unter ihnen auch 
Bürgermeister und Land-
tagsabgeordneter Alfredo 
Rosenmaier, der den Eh-
renschutz über den Früh-
schoppen innehatte.

Organisiert wurde der 
Vormittag vom „Mustang 
Club of Austria“ mit Un-
terstützung der „Custom 
Cruisers“ und der „Les 
Amis de Citroën d‘Àutri-
che“.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
„Mustangs“ waren auch 
für das leibliche Wohl der 
Gäste zuständig. Die Aus-
schank wurde nämlich 
vom Ebenfurther Foot-
ballclub „AFC Mustangs“ 
übernommen.
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Liebhaber alter Automobile kamen voll auf ihre Rechnung
Oldtimerfrühschoppen und Ford Mustang Treff im Stadtpark

Die historischen Schlitten ließ sich auch Bürgermeister und 
Landtagsabgeordneter Alfredo Rosenmaier nicht entgehen.

VOLKSBANK WIEN AG
Filiale 2483 Ebreichsdorf, Bahnstraße 2
Tel.: 02254 / 72232, kundenservice@volksbankwien.at

Jetzt eine  
Pellets-Heizung  
gewinnen!
Auf Vertrauen kann man bauen. Mit den Wohnbaukrediten 
Ihrer Hausbank wird nicht nur Ihr Wohntraum wahr, sondern 
auch gleich warm. Jetzt auf www.volksbank.at/wohnkredit 
mitmachen und eine Pellets-Heizung von Hargassner gewinnen.

VOLKSBANK. Vertrauen verbindet. www.volksbank.at/wohnkredit

Das Kultauto „Ford Mustang“ wird seit dem Jahr 1964 vom ameri-
kanischen Autohersteller Ford gebaut. In Ebenfurth gab es Exemplare 

des Sportwagens in allen Altersklassen zu bestaunen.
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Volkspartei verschenkte Erde
Ebreichsdorf. Bei der „Erd- 
aktion“ der ÖVP wurden 
am 2. April rund 30 Ku-
bikmeter Gartenerde ver-
teilt. 
Die Ebreichsdorfer wa-
ren mit Scheibtruhen, Kü-
beln und Säcken zu den 
vier Standorten gekom-
men, um sich ihre kosten-
freie Erde für Garten oder 
Terrasse abzuholen.
Beim Material handelte 

es sich um hochqualitative 
Gartenerde vom Biomas-
se-Recyclingwerk Peter 
Szihn.
Das Team der ÖVP zur 
Aktion: „Es ist schön zu 
sehen, wie sehr sich die 
Menschen auf den Früh-
ling und das Arbeiten im 
Garten freuen. Mit unse-
rer Aktion möchten wir 
das Bewusstsein für unse-
re Natur schärfen“. 

Kühler SP-Frühlingsheurigen
Trumau. Am 21. und 22. 
April veranstaltete die 
SPÖ Trumau ihren Früh-
lingsheurigen. 
Während am Donners-
tag noch die Sonne vom 
Himmel lachte und viele 
Gäste anlockte, war der 
Freitag von dunklen Re-
genwolken geprägt. 
Umso mehr freute sich 
SPÖ-Vorsitzender ge-
schäftsführender Gemein-

derat Markus Artmann 
samt Team, dass sich 
überraschend viele Be-
sucher vom Regen nicht 
abhalten ließen und die 
überdachten Platzerl des 
Freiluftheurigens für ge-
mütliche Stunden nutzten.
In die Gläser kamen fei-
ne Weine der Trumauer 
Winzer Andreas Artner, 
Karl Mairinger und Franz 
Scheibenreif.

Die VP-Gemeinderäte Bernhard Scharf (rechts) und Heinrich Humer 
(links) verteilten hochwertige Gartenerde.

SPÖ-Chef GGR Markus Artmann (rechts) mit seinen Stellvertretern
GGR Mag. Kerstin Bieringer und GR David Majcen
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Siedlerverein spendete Bank
Oberwaltersdorf. „An der 
neuen Bushaltestelle in 
der Florianistraße stei-
gen viele Fahrgäste aller 
Altersschichten zu“, weiß 
Bürgermeisterin Natascha 
Matousek. 
Das sah auch Siedlerver-
einobmann Ernst Valentin 
so, der für die neue Bus-

station spontan eine Bank 
spendete.
Diese wurde vom orts-
ansässigen Leichtbeton-
Profi Burkhard Schuller 
gefertigt. 
Ganz nach dem Motto: 
„Fahr nicht fort – und 
wenn – kaufe, baue und 
bastle im Ort.“ 

100. Geburtstag gefeiert
Ebreichsdorf. Angela Pau-
la Klemisch feierte ihren 
100. Geburtstag. 
Anlässlich dieses Freu-
dentages besuchte sie 
Bürgermeister Wolfgang 
Kocevar zu Hause und 
überbrachte die herzlichs-
ten Glückwünsche sowie 
einen gesunden Obstkorb. 

Zusammen im Kreise der 
Familie verbrachten sie 
einen netten Nachmittag 
mit vielen Lebensweishei-
ten. 
„Es ist etwas Besonderes, 
ein so hohes Alter zu er-
reichen. Ich wünsche alles 
Gute und viel Gesund-
heit“, gratulierte Kocevar.

Ortschefin Matousek dankte Schuller und Valentin (von li. nach re.). Die dreistellige Jubilarin mit dem Bürgermeister

Baubeginn 2020

Erste Übergabe 
2022/2023

Durchdachte
Grundrisse

202 Wohnungen
29 Reihenhäuser

2- bis 4-Zimmer
Wohnungen mit hoch-
wertiger Ausstattung

Jede Wohnung wahl-
weise mit Eigengarten
und Terrasse, Balkon,
Loggia oder mit Dach-
terrasse

Überdachte 
PKW-Stellplätze

Großzügige 
Freiraumgestaltung

Zukunftsorientiert -
Vergabe in Miete mit
Kaufoption

Kindergarten 
mit 4 Gruppen

atlas-wohnbau.at                         Jetzt anmelden! Wr. Neustadt, Badener Straße

Symbolfoto

Symbolfoto Symbolfoto Symbolfoto

HWB = max. 23,63 kW/m²a, fGEE = 0,57
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Florianis feierten den Mai
Ebreichsdorf / Weigelsdorf. 
Beim Maibaumaufstellen 
der Freiwilligen Feuer-
wehr Weigelsdorf konnten 
zahlreiche Gäste begrüßt 
werden. 

Allen voran Bürgermeis-
ter Wolfgang Kocevar 
samt weiteren Gemeinde-
vertretern. 
Die Krone des Baums 
wurde von den Mitglie-
dern der Jugendfeuerwehr 

und von Kindern mit Bän-
dern geschmückt, bevor 
der Maibaum unter dem 
Applaus der Besucher auf-
gerichtet wurde.
Am 1. Mai gedachten  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
die Feuerwehrkamera-
den ihres Schutzheiligen, 
dem heiligen Florian. Die 
Messe fand im Pfarrgar-
ten statt und wurde vom 
Feuerwehrmitglied Pater 
Pawel Wójciga zelebriert.

Kinder und Jugendliche schmückten den Baum.

Grüne gingen für Bäume
Ebreichsdorf. Beim „Tree 
Running“, einer Aktion 
von „Natur im Garten“, 
ergehen oder erlaufen die 
Teilnehmer Jungbäume 
für ihre Gemeinde. 

Eine einfache Anmel-
dung im Internet reichte, 
um teilzunehmen. 
In Ebreichsdorf hat das 
eine Gruppe der Grünen 

gemacht. 
Sie sind am 26. März 
durch die Gemeinde ge-
wandert, um Ebreichsdorf 
noch „baumreicher“ zu 
machen.

Bei der sportlichen Wan-
dergruppe mit dabei: 
Stadträtin Maria T. Mel-
chior und Umweltgemein-
derätin Hannelore Krycha

Eine Gruppe der Grünen erwanderte Jungbäume für die Stadt.
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Dipl. Ing. 
Wolfgang Tschida

Staatlich befugter und beeideter 
Ingenieurkonsulent für Vermessungswesen

tschida@zivilgeometer.com
www.zivilgeometer.com

Rathausplatz 1 / L3
2483 Ebreichsdorf

02254 / 75 205
0664 / 355 75 27

  

  

  

 

   

  

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

SanLucar Manufaktur GmbH sucht in Ebreichsdorf zum  
sofortigen Eintritt eine/n fleißige/n und belastbare/n 

Produktionsmitarbeiter/in  
(befristet und unbefristet) 

für 40 Stunden oder 24 Stunden / Woche (MO, MI, SO) 
Dienstbeginn ab 06.00 Uhr oder früher 

Hauptaufgaben: das händische Schälen, Schneiden und Verpacken von verschiedenen Obstsorten. 

Monatsbruttogehalt: € 1.667,33 (40h, gemäß KV), Zuschläge + Überstunden werden ausbezahlt.  
Bewerbung unter: bewerbung@sanlucar.at 

 

 

 

Peter Holzer zum
80. Geburtstag!

Alles Gute zum
Runden, viel Glück

und Zufriedenheit und
vor allem Gesundheit

wünscht dir vom
ganzen Herzen
deine Familie!

pflegeberührt
Rebengasse 6/12, 2440 Gramatneusiedl
+43 676 976 6738
office@pflegeberuehrt.at | www.pflegeberuehrt.at

Pflege 
Beratung
Schulung

GEMEINSAM LEBENSQUALITÄT STEIGERN

Aktionstag „Fahrrad“ der Gemeinde
Tattendorf. Am 9. April unterstützte Tattendorf seine 
sportlichen Radler. Im Bauhof wurden Fahrräder kos-
tenlos begutachtet, eingestellt und kleine Reparaturen 
vorgenommen. 
Vizebürgermeister Franz Knötzl (rechts) und Gemein-
derätin Manuela Matias (2. von rechts): „Mit diesem 
Service wollen wir die Räder des Ortes für die Saison 
frühlingsfit machen.“
Natürlich standen im gastfreundlichen Tattendorf wäh-
rend der Wartung Wein, Blunzen und Gugelhupf bereit, 
um die Wartezeit genussvoll zu überbrücken.
Gleichzeitig war es möglich, sich für das Programm 
„NÖ radelt – Tattendorf radelt mit.“ anzumelden. Dabei 
werden von den Teilnehmern Radkilometer gesammelt.

Tausend Sackerl mit Blühwiesensamen verteilt
Trumau. Die unwirtliche Witterung ließ es nicht ver-
muten. Trotzdem war am 3. April Blühwiesensonntag.
Die Marktgemeinde Trumau nutzte den Tag, um 1.000 
Sackerl mit Samen für Wildblumenwiesen zu verschen-
ken.
Bürgermeister und Abgeordneter zum Nationalrat 
Andreas Kollross (Mitte) verteilte mit der Ausschuss-
vorsitzenden für Umweltfragen, geschäftsführende Ge-
meinderätin Mag. Kerstin Bieringer (rechts) und der 
Gemeinderätin Mag. Iris Riegler vor dem Adeg-Markt 
250 Samensackerl.
Die restlichen 750 Sackerl wurden von weiteren Ge-
meindemandataren in den Briefkästen von Gartenbesit-
zern als frühlingshafte Überraschung deponiert.
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Dorftratsch mit Osterschnitzeljagd
Reisenberg. Neun Stationen konnten Osterhasenforscher 
bei einer Schnitzeljagd ausfindig machen. Bei der letzten 
Station wartete Bürgermeister Günter Sam am 16. April 
mit seinem Team der SPÖ, um die Jäger mit Ostersa-
ckerl beim Dorftratsch am Kellerplatz zu belohnen.

Symbole als Schlüssel für Ostersackerl
Trumau. Die Kinderfreunde versteckten am Ostermon-
tag Zettel mit Symbolen. Vereinschef Bürgermeister und 
Abgeordneter zum Nationalrat Andreas Kollross über-
gab jedem Kind einen Zettel mit dem Gegenstück. Wer 
fündig wurde, wurde mit einem Ostersackerl belohnt. 

Osteraktion der Volkspartei
Ebreichsdorf. Am 9. April veranstaltete die ÖVP eine Os-
teraktion für Kinder im Sportzentrum Weigelsdorf. Eier 
wurden liebevoll bemalt. Zur Einleitung konnte Partei-
obfrau Gemeinderätin Petra Falk Pfarrer Mag. Pawel 
Wójciga begrüßen, der eine Ostergeschichte erzählte.

Ostereiersuche der SPÖ am Sportplatz
Neufeld. Am Neufelder Sportplatz luden Bürgermeister 
Michael Lampel und seine Kollegen der SPÖ am 16. Ap-
ril zur Ostereiersuche. Zahlreiche Kinder durften sich 
wieder über kleine Ostergeschenke in Form von feinen 
Süßigkeiten freuen. 

Sportlichkeit, die sich auszahlt
Sportsitze · LED Scheinwerfer · Frontassist · 17 Zoll Alu Felgen

seat.at/austria

Ibiza
FR Austria

Der SEATArona
FR Austria

Der SEAT

ab € 22.090,–¹ ab € 17.790,–¹

2

 Verbrauch: 5,3 – 7,1 l/100 km, CO2-Emission: 104 – 161 g/km. Stand 04/2022. Symbolfotos.
¹Unverbindl. empf., nicht kart. Richtpreis inkl. MwSt. und NoVA. Die FR Austria Modelle sind limitierte Sondermodelle, 
erhältlich bis 30.06.2022 bzw. solange der Vorrat reicht. Nur bei teilnehmenden SEAT Betrieben.
²5 Jahre Garantie oder 100.000 km Laufleistung, je nachdem, was früher eintritt.

2322 Zwölfaxing, Schwechater Straße 59 - 71, Tel. +43 1 7072201
2521 Trumau, Lüßstraße 1, Tel. +43 2253 6267
seat.keglovits.at
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Oberwaltersdorf. In der 
ZIB2 am 11. April wurde 
über ein Bauprojekt im 
Wohnpark Fontana be-
richtet. Dabei wurde be-
hauptet, dass die Marktge-
meinde Oberwaltersdorf 
über Bautätigkeiten, die 
dort stattfinden, nichts 
wisse.
„Hier liegt ein Missver-
ständnis vor“, weiß Ing. 
Martina Kienbink vom 
Bauamt der Marktge-
meinde Oberwaltersdorf. 
Die Vergabe von Stra-
ßennamen wird vom Ge-
meinderat beschlossen. 
Für Grundstücke, die 
noch keinen Straßenna-
men haben, kann auch 
um eine Baugenehmigung 
angesucht werden. 
Für die beiden Grund-
stücke wurden von den 
Liegenschaftseigentümern 
Bauprojekte eingereicht. 

Die Einreichungen wur-
den geprüft und im Jänner 
2021 rechtskräftig bewil-
ligt.
Der Straßenname Brun-
nenweg wurde erst am 14. 
Oktober beschlossen. 
„Aus diesem Grund hat 
der ORF die Auskunft er-
halten, dass der Gemeinde 
für den erst seit Oktober 
2021 namentlich beste-
henden Brunnenweg ak-
tuell keine Informationen 
einer Einreichung vorlie-
gen. Damit waren jedoch 
nicht jene Baubewilligun-
gen zu den Grundstücken 
Nr. 6/2 und 6/3 gemeint, 
welche bereits lange vor 
Einführung des Straßen-
namens Brunnenweg vor-
lagen und Gegenstand der 
ZIB2-Berichterstattung 
vom 11. April 2022 waren“, 
klärt Kienbink auf.
Bürgermeisterin Nata-

scha Matousek bestätigt: 
„Die Bewilligungen zu 
den Grundstücken, über 
die in der ZIB2 berich-
tet wurde, liegen bereits 
seit Jänner 2021 auf. Alles 
wurde rechtlich einwand-
frei abgehandelt.“
Worüber sich die Orts-
chefin ärgert: „Definitiv 
falsch ist die polemi-
sche Aussage im Beitrag, 
wonach die Gemeinde 
Oberwaltersdorf ohne die 
Fontana niemand ken-
nen würde. Über unser 
Kulturhighlight Bettfe-
dernfabrik, unsere Top-
Weingüter bis hin zur 
Herrengilde, dem regen 
und aktiven Vereinsleben, 
dem schönen Triesting-
radweg und dem großen 
Wohlfühlfaktor – unsere 
Gemeinde ist weit über 
unsere Ortsgrenzen hin-
weg bekannt und beliebt.“
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Ebreichsdorf. Mit einer 
Arbeitswoche haben Stu-
denten der Universität 
für Bodenkultur (BOKU) 
ihre Osterferien getauscht.
Sie verbrachten auf Ini-
tiative von Stadtrat Harald 
Kuchwalek eine Woche in 
Ebreichsdorf, um sich in 
einem Ideenwettbewerb 
für den geplanten Park 
entlang der Bahntrasse zu 
messen.
Fünf Projekte mit den 
klingenden Namen „The 
Line – Generation am 
Zug“, „4120“, „Wieder ver-

bandelt“, „Echooo“ und 
„Der Weg ist das Spiel“ 
wurden am 29. April einer 
Fach- und Sachjury vor-
gestellt und von dieser be-
wertet.
Nach langen Beratungen 
der Jury wurden Julia Au-
jesky und Anita Rampets-
reiter mit ihrem Projekt 
„Echooo – Ein Freiraum 
wird zum Resonanzraum“ 
als Sieger gekürt.
Beide dürfen sich über 
den ersten Platz und 1.300 
Euro Preisgeld freuen.
Bürgermeister Wolfgang  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kocevar, Mitglied der 
Jury, betonte: „In allen 
Projekten sind gute Ideen 
gesteckt. Wir werden in  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
die Planung des längsten 
Parks Europas sicher An-
sätze von allen Vorschlä-
gen einfließen lassen.“

Siegerprojekt für Ebreichsdorfer Park prämiert

Oberwaltersdorf stellt ORF-ZIB2-Bericht richtig

Junge und frische Ideen für den „Bahntrassen-Park“ prämiert
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„Ausg‘steckt is“ in den SERVUS NACHBAR Gemeinden
Diese Heurigen & Lokale freuen sich auf ihre Gäste

Elsbeerhof
Fam. Auer
Oberwaltersdorf

Trumauerstraße 28
www.elsbeerhof.at

Bio-Weine
Edelbrände

Elsbeerschmankerl
Ab Hof:

Di bis Fr: 14 - 19 Uhr
Sa: 9 - 12 Uhr

Oder nach Anmeldung 
unter 02253/6200 oder

auer@elsbeerhof.at

Kündigen Sie Ihren Ausstecktermin
im SERVUS NACHBAR an!
Informationen & Buchung:

0664 / 393 02 73 Tischreservierung:
02254 / 73 478

Landgasthaus
Zur Mina Tant

Schranawand, Obere Ortsstraße 2

28. Mai:
Cordon Bleu Variationen

11. Juni:
Fischspezialitäten

25. Juni:
Italienischer Abend

Raiffeisenplatz 9, Tattendorf

2. bis 5. Juni
9. bis 12. Juni
02253 / 81 293
Do - Sa ab 16 Uhr

So - Feiertag ab 11 Uhr

Tattendorf, Teesdorfer Str. 19

23. Juni bis 3. Juli
Reservierung

02253 / 81 270
Mo-Do ab 15 Uhr / Fr-So ab 10 Uhr

Thomas Reinisch eröffnete sein erstes Restaurant
Tattendorf. Dass der Jo-
hanneshof der Familie 
Reinisch seit Jahrzehnten 
beste Weine hervorbringt, 
ist auch außerhalb der 
Weinszene kein Geheim-
nis. Die Reinisch-Brüder 
Johannes, Christian und 
Michael überzeugen mit 
höchster Qualität.
Nun steht die nächs-
te Generation am Start. 
Thomas Reinisch, ältes-
ter Sohn von Johannes, 
hat sich für eine Karriere 
in der Gastronomie ent-
schieden. 
Nach Stationen bei And-
reas Döllerer (Salzburg), 
im Klostergasthaus Thal-
lern, im Gasthaus Keller 
(Gumpoldskirchen) und 
in der Schweiz hat er am 
13. April „seinen fami-

liären“ Johanneshof mit 
seinem ersten eigenen 
Restaurant „Thomas“ kuli-
narisch aufgewertet.

„Es soll ein Betrieb zwi-
schen Wirtshaus und Res-
taurant werden. Wir wol-
len mit sehr guten Zutaten 
sehr gut kochen. Aber wir 

wollen nicht die Hemm-
schwelle eines Gourmet-
tempels haben. Bei uns 
soll sich jeder wohlfühlen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei Gerichten der Haus-
mannskost, denen ich 
meinen eigenen Touch 
gebe“, erklärt Reinisch ju-
nior sein Konzept.

Ihm zur Seite steht ein 
sehr junges Team, das das 
„Thomas im Johanneshof“ 
zu einem Hotspot für Ge-
nießer in der Region ma-
chen will. 
Die Speisekarte ist viel-
fältig und für die beson-
dere Location, die an ein 
Weingut mitten im sonni-
gen Kalifornien erinnert, 
sehr fair kalkuliert.
Wie könnte es anders 
sein im Johanneshof Rei-
nisch? Die Weinkarte 
macht Freude. 
Natürlich finden sich auf 
ihr viele Positionen unter-
schiedlichster Jahrgänge 
des eigenen Weinguts. 
Aber auch jene, die den 
Reinisch-Weinen „untreu“ 
werden wollen, finden 
eine schöne Auswahl.

Jungrestaurant-Chef Thomas Reinisch (3. von links) mit seiner
 frischen Küchen- und Servicebrigade
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Neues Bauhoffahrzeug im Einsatz
Blumau-Neurißhof. Das Kompaktfahrzeug Kubota ist 
der neue Hit am Bauhof. Der Kompakttraktor ist mit 
Allradantrieb und einer Fronthydraulik, die es ermög-
licht diverse Gerätschaften zu montieren, vielseitig ein-
setzbar. 
„Durch einen ausfahr- und kippbaren Sammelbehälter 
kann Grünschnitt auch schnell auf den Bauhoftraktor 
umgeladen werden“, demonstriert die Bauhofmann-
schaft stolz eine der Einsatzmöglichkeiten. 
Viele weitere Extras sind im drehmomentstarken 
Kompakttraktor Standard. Anschaffungspreis war rund 
50.000 Euro. 
Nach der Lieferung wurde er von Bürgermeister René 
Klimes (rechts) sowie Armin Markovits und Leo Grün-
berger in Augenschein genommen.
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Tattendorfer
Großheuriger

3.6. bis 16.6.2022

14 Genusstage mit den Top-Weinen der 
Thermenregion, den besten Pinot Noirs 
und St. Laurents und vielen Highlights.

TMS-Taxiservice: 0676 61 06 102
Aspangbahn: www.oebb.at

 Geöffnet täglich: 10 bis 24 Uhr
Eröffnungstag: ab 16 Uhr geöffnet

Diese Betriebe laden ein: 
Diese Betriebe laden ein: 

Dachauer in der Mühle, Dopler, 
Dachauer in der Mühle, Dopler, 

Heggenberger, A. Reinisch, H. Zöchling,  
Heggenberger, A. Reinisch, H. Zöchling,  

Rebhof Schneider, Lille Hus
Rebhof Schneider, Lille Hus

Programm und weitere Infos:Programm und weitere Infos:
www.facebook.com/grossheurigerwww.facebook.com/grossheuriger

Neuer Holzsteg erhöht Sicherheit am Schulweg
Mitterndorf. Am 22. April wurde in Mitterndorf ein Ver-
bindungssteg neben der Fischa in Betrieb genommen, 
der die innerörtliche Verkehrserschließung verbessern 
und die Verkehrssicherheit erhöhen soll.
Bürgermeister Thomas Jechne (6. von links): „Der 
neue Holzsteg ermöglicht es, vom Wohnbereich der 
Hofwiese schneller und direkt zum Spielplatz hinter der 
Feuerwehr zu gelangen. Noch wesentlicher ist, dass in 
weiterer Folge der Schulweg für zahlreiche Kinder um 
einiges sicherer wird.“ 
Das Band zur Freigabe des Steges wurde vom Ortschef 
gemeinsam mit Vertretern des Gemeinderates offiziell 
durchschnitten. 
Nach der Eröffnung gab es noch einen Imbiss und für 
die Kinder kleine Überraschungen.



36

Lokales

versicherungen@gurgul.at 0664/5118885

Versicherungsagentur
GURGUL e.U.

versicherungen@gurgul.at
www.versicherungsagentur-gurgul.at

0664 / 511 888 5
Ihr Experte in Ihrer Region.

Tattendorf

Die Geschenksidee:
„WEINBOX FRISCH“
1 Fl. Querbeet
1 Fl. Neuburger
1 Fl. Riesling
1 Fl. Rosé
inkl. Gratisgeschenksbox

Setpreis

€ 25,20

FF Schranawand, Feuerwehrplatz 1, 2442 Schranawand, Kdt. DI Kurt Bäumel 

Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der aktuellen COVID-19 relevanten Sicherheitsbestimmungen statt. 

Moosbrunn. Mehr als 110 
Tonnen heimisches Fich-
tenholz werden aktuell 
beim Neubau der Volks-
schule Moosbrunn zum 
Einsatz gebracht. 
Dabei werden insgesamt 
110.717 Kilogramm des 
Baustoffs aus nachhalti-
ger Forstwirtschaft in der 
Steiermark verbaut. 

Die Argumente für eine 
Holzbauweise sind auch 
für Bürgermeister DI Paul 
Frühling, MSc klar: „Ne-
ben einer deutlich kürze-
ren Bauzeit und der Nach-
haltigkeit des Materials, 
bietet Holz eine groß-
artige Haptik der Sichtflä-
chen und ein angenehmes 
Lern- und Raumklima.“

110.717 Kilo Holz machen Schule

Ortschef Paul Frühling ist stolz auf Holz.

Eure aussagekräftige Bewerbung mit Foto & Lebenslauf sendet Ihr bitte an:

Raiffeisen-Lagerhaus Wiener Becken eGen, z.H. Frau Iris Seipel
Bahnstraße 29 • 2483 Ebreichsdorf 
Vorzugsweise per E-Mail an: recruiting@wienerbecken.rlh.at

Starte durch im Traumjob

Lagerhaus
Werde Lehrling bei uns im

Wir suchen:
• Lehrling Elektrotechnik - Elektro- und Gebäudetechnik (m/w/d) 
 Lehrzeit: 3,5-4 Jahre; Dienstort: Ebreichsdorf

• Lehrling Installations- und Gebäudetechnik Gas- und Sanitärtechnik     
   (m/w/d); Lehrzeit: 3 Jahre; Dienstort: Ebreichsdorf

• Lehrling Land- u. Baumaschinentechnik (m/w/d)
 Lehrzeit: 3,5 Jahre; Dienstort: Landmaschinen-Werkstätte 
   Gramatneusiedl & Guntramsdorf

• Lehrling Kraftfahrzeugtechnik (m/w/d) 
 Lehrzeit: 3,5-4 Jahre; Dienstort: KFZ-Werkstätte Guntramsdorf

• Lehrling im Einzelhandel - Eisen- und Hartwaren (m/w/d)
 Lehrzeit: 3 Jahre; Dienstort: Bau & Gartenmarkt Ebreichsdorf

• Lehrling im Einzelhandel - Schwerpunkt KFZ und Ersatzteile  
   (m/w/d); Lehrzeit: 3 Jahre; Dienstort: KPZ Guntramsdorf oder
   Service Standort Gramatneusiedl


